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Analysis Aufgabengruppe 1  

1     2x 1f(x) e  ; 

 f  ist umkehrbar, wenn die Funktion streng monoton ist.  
2x 1f '(x) 2e 0 für alle x IR    f ist in D streng monoton zunehmend und damit 

umkehrbar. 
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      Der Nenner der inneren Funktion ist minimal für x 0 . Der ganze Bruch ist dann  
      maximal, nämlich 1.  hln1 0 W ;0     
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        F ist Stammfunktion von f. 
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b)   Da f(x) 0 , liegt die Fläche oberhalb der x-Achse. Es gilt: 
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a)   Die Steigung der Gerade ergibt sich aus dem Steigungsdreieck   
      (Differenzenquotient): 
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b)   Die Steigung der Tangente an der Stelle x a : 23
m f '(a) a
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      Wenn die Tangente durch P verläuft, muss gelten: 
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